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Thema: 
Bei meinem Besuch meines Vaters (92) in der Reha in Wangen, 
wurde ich mit meinem Bruder und meiner Schwägerin konfrontiert. 
Der Arzt bestätigte, dass der Vater wohl ein Pflegefall werden wird, 
allerdings immer noch ohne Vormund auskommen kann. Auch das 
Autofahren wird er nicht amtlich unterbinden lassen. Daraufhin 
wurde mir von den beiden zum Vorwurf gemacht, dass der Vater 
sein ganzes Vermögen in seine/meine Schreinerei gesteckt habe 
und jetzt von einer migrieren Rente leben muss. Und jetzt niemand 
weiß, wie man die Kosten der Pflege aufbringt. Zumal die beiden 
nur 3 Wohnungen in einer Studentenstadt besitzen.  

Meine Antwort:   

Ordner  
421 

2 

 

 

Was 
quatscht der 
Alte wieder? 
Sollte 
besser 
täglich die 
Zeitung 
lesen!!! 

Bemerkung zum Tag: 
Vielleicht ist es gut, dass nicht eine Schwägerin, die letztendlich den Vater erst seit ca.10 Jahren kennt, 
bestimmen kann, dass der Vater in seiner Freiheit über sein Vermögen zu bestimmen nicht schon mit 70 
Jahren entmündigt worden ist. Gott sei Dank ist so etwas rein aus dem Zeitraster nicht möglich. Dennoch 
würde hier, wenn es um das Geld geht, die Schwägerinnen eine Zeitmaschine erfinden.  
Bildzeitung vom 27.08.2012: 
>Die Pflegerin musste sterben, weil Sie den Tiger übersah<. 
Bei Routinearbeiten in einem Tigerkäfig übersah die Pflegerin, dass die Tür zum anderen Käfig offen stand und 
sich in diesem Käfig ein Tiger befand. Der Zoo-Direktor wird jetzt unter facebook an den Pranger gestellt.  
Grundlegend ist doch einfach, dass jeder ein Berufsrisiko hat. Fällt ein Dachdeckergeselle vom Dach, ist dies 
alltäglich und niemand prangert dabei den Dachdeckermeister an. Solange keine Sensationslust vorhanden ist, 
ist das Thema auch nicht interessant um sich das Maul zu verreißen.  
Daher gab es an diesem Tag auf die erhoffte Entmündigung meines Vaters gegenüber nur folgende Antwort:  

 

Der Spruch des Tages: 
Entscheidend ist immer, ob du vor 
oder hinter dem Zaun stehst. Ist die 
Hand weg, hilft nur eine 
Zeitmaschine  damit die Schwägerin 
die Hand wieder ansetzen kann.  

Stirli, besser die Frage: 
Ob es dir mit der Kontaktierung mit 
mir nicht so geht wie der 
Tierpflegerin. Dann braucht deine 
Schwägerin eine sehr gute 
Zeitmaschine.    


